
 

Um Kindern aus ärmsten Verhältnissen im  
Advent die Zeit bis Weihnachten zu verkürzen, 

entzündete man im ersten Haus der Diakonie jeden 
Abend eine Kerze an einem großen Wagenrad.  
Es waren die Straßenkinder des beginnenden  
Industriezeitalters, denen die Diakonie eine Zuflucht 
und eine Zukunft ermöglichte.

Der ursprüngliche Adventkranz hatte immer  
genau so viele Kerzen, wie der Advent Tage zählt.  
Aus dieser Idee entstand der uns heute bekannte  
Adventkranz.
Die Diakonie hilft bis heute, wenn Menschen  
Unterstützung brauchen. Mit Zuwendung, die  
hilft, mit Ausbildung, die wirkt. 

Der Adventkranz ist Symbol und  
Hoffnungsträger geworden für Kinder  
und Jugendliche in Not.

Es war die Diakonie 
vor 180 Jahren!

       Wissen Sie, wer den 
        Adventkranz erfunden hat?

Täglich 
ein Gewinn:
www.diakonie.at/online-advent


